


Anlage 3 (zu BASS 11 – 02 Nr. 19)

Kreis/Stadt/Gemeinde/Ersatzschulträger				Ort:
________________________________				Datum:
									Bearbeiter/in:
An die Bezirksregierung						Telefon:
Arnsberg
Dezernat 48.02							Fax:
Laurentiusstr. 1							E-Mail:
59821 Arnsberg



Offene Ganztagsschule im Primarbereich
Verwendungsnachweis
Zuwendungen des Landes für die Durchführung
außerunterrichtlicher Angebote offener Ganztagsschulen im Primarbereich (inkl. Betreuungspauschale) 

Durch Zuwendungsbescheid
vom ___________, Aktenzeichen _____________, wurde mir für die Durchführung außerunterrichtlicher Angebote offener Ganztagsschulen im Primarbereich im Schuljahr 20___/20___ (Durchführungs- und Bewilligungszeitraum vom 1. August _______ bis 31. Juli ______) insgesamt _________ € als Zuweisung/ Zuschuss zu den o.a. Maßnahmen bewilligt. Hiervon wurden mir _________ € ausgezahlt. Mir wurden außerdem insgesamt _________ € als Zuweisung/ Zuschuss als Betreuungspauschalen bewilligt. Hiervon wurden mir __________ € ausgezahlt.
[bookmark: _GoBack]
Sachbericht
Es wird bestätigt, dass im Schuljahr 20___/20___ außerunterrichtliche Angebote an offenen Ganztagsschulen im Primarbereich
· an …… Grundschule/n für insgesamt …… Schülerinnen und Schüler, 
· davon …… Schülerinnen und Schüler mit einfachem Fördersatz
· davon …… Schülerinnen und Schüler mit förmlich festgestelltem sonderpädagogischem Förderbedarf (gemäß AO-SF) mit erhöhtem Fördersatz
· davon …… Schülerinnen und Schüler ohne förmlich festgestellten sonderpädagogischen Förderbedarf mit erhöhtem Fördersatz
· davon …… Schülerinnen und Schüler aus Flüchtlingsfamilien oder in vergleichbaren Lebenslagen (z.B. zugewanderte Sinti und Roma)

· an …… Förderschule/n im Primarbereich[footnoteRef:1] für insgesamt …… Schülerinnen und Schüler, [1:  Ausgenommen sind gem. Nummer 2 des Runderlasses „Zuwendungen für die Durchführung außerunterrichtlicher Angebote offener Ganztagsschulen im Primarbereich“ des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder vom 12. Februar 2003 (BASS 11 - 02 Nr. 19) bestehende Ganztagsförderschulen mit den Förderschwerpunkten Geistige Entwicklung, Körperliche und motorische Entwicklung.] 

· davon …… Schülerinnen und Schüler aus Flüchtlingsfamilien oder in vergleichbaren Lebenslagen (z.B. zugewanderte Sinti und Roma).

durchgeführt wurden. Die dafür enthaltenen Mittel in Höhe von _______ € wurden dem Zweck entsprechend verwendet.

Für das Schuljahr 20___/20___ beantragte Landesmittel in Höhe von ______ € konnten nicht in Anspruch genommen werden, weil diese Maßnahmen nicht realisiert wurden oder sich die Zahl der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler gegenüber dem Antrag zum Stichtag 15.10./ 15.03. um _______ Schülerinnen und Schüler reduziert hat oder die Mittel nicht in vollem Umfang zweckentsprechend verausgabt wurden.
Die hierfür bereitgestellten und nicht zweckentsprechend verausgabten Mittel in Höhe von _______ € habe ich am ___________ zurückgezahlt.

Meiner Berechnung liegen folgende Schülerzahlen zu Grunde:
Öffentliche Schulträger:
	[bookmark: _Hlk179381006]                                               für:






an:
	Schülerinnen und Schüler mit einfachem Fördersatz
	Schülerinnen und Schüler mit erhöhtem Fördersatz (Kinder mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung ohne Kinder aus Flüchtlingsfamilien)
(Kinder mit und ohne förmlich festgestellten Förderbedarf)

	
	mit 0,2 Lehrerstellenanteil
(ohne Kapitalisierung)
	mit 0,1 Lehrerstellenanteil
plus 0,1 Kapitalisierung
	mit 0,2 Lehrerstellenanteil
(ohne Kapitalisierung)
	mit 0,1 Lehrerstellenanteil
plus 0,1 Kapitalisierung

	
Grundschulen
	
	
	
	

	
Förderschulen
	./.
	./.
	
	


 (Übersicht über eingerichtete Plätze)


	                                               für:








an:
	Schülerinnen und Schüler aus
Flüchtlingsfamilien oder in vergleichbaren Lebenslagen
(z.B. zugewanderte Sinti und Roma)

	
	mit erhöhtem Fördersatz im ersten und zweiten Schulhalbjahr
	mit erhöhtem Fördersatz im ersten Schulhalbjahr und einfachem Fördersatz im zweiten Schulhalbjahr

	
	mit 0,2 Lehrerstellenanteil
(ohne Kapitalisierung)
	mit 0,1 Lehrerstellenanteil
plus 0,1 Kapitalisierung
	mit 0,2 Lehrerstellenanteil
(ohne Kapitalisierung)
	mit 0,1 Lehrerstellenanteil
plus 0,1 Kapitalisierung

	
Grundschulen
	
	
	
	

	
Förderschulen
	
	
	./.
	./.


 (Übersicht über eingerichtete Plätze)


Ersatzschulträger:

	                                               für:






an:
	Schülerinnen und Schüler mit einfachem Fördersatz
	Schülerinnen und Schüler mit erhöhtem Fördersatz (Kinder mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung ohne Kinder aus Flüchtlingsfamilien)
(Kinder mit und ohne förmlich festgestellten Förderbedarf)

	
Grundschulen
	
	
	
	

	
Förderschulen
	./.
	./.
	
	


(Übersicht über eingerichtete Plätze)



	                                               für:








an:
	Schülerinnen und Schüler aus
Flüchtlingsfamilien oder in vergleichbaren Lebenslagen
(z.B. zugewanderte Sinti und Roma)

	
	mit erhöhtem Fördersatz im ersten und zweiten Schulhalbjahr
	mit erhöhtem Fördersatz im ersten Schulhalbjahr und einfachem Fördersatz im zweiten Schulhalbjahr

	
Grundschulen
	
	
	
	

	
Förderschulen
	
	
	./.
	./.


(Übersicht über eingerichtete Plätze)

Von den für die Durchführung von außerunterrichtlichen Angeboten offener Ganztagsschulen im Primarbereich erhaltenen Mitteln habe ich Mittel in Höhe von _______ € an Dritte weitergeleitet und deren ordnungsgemäß Verwendung geprüft. Als Anlage füge ich meine Prüfung der Verwendung von weitergeleiteten Mitteln nebst Dritt-Verwendungsnachweis des Maßnahmeträgers bei.[footnoteRef:2] [2: 2 Nichtzutreffendes bitte streichen, sofern keine Weiterleitung an Dritte erfolgte.] 


Meinen Eigenanteil in Höhe von ________ € habe ich erbracht.

Ich bestätige, dass die kapitalisierten Lehrerstellen entsprechend dem Zweck des Runderlasses „Zuwendungen für die Durchführung außerunterrichtlicher Angebote offener Ganztagsschulen im Primarbereich“ des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder vom 12. Februar 2003 (BASS 11-02 Nr. 19) in der derzeit geltenden Fassung verwendet worden sind.

Es wird bestätigt, dass im Schuljahr 20___/20___ für ___________ Ganztagsgrundschulen die Betreuungspauschalen in Höhe von _______ € entsprechend dem Zweck des Runderlasses des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder v. 12.02.2003 (BASS 11-02 Nr. 19) in der derzeit geltenden Fassung in voller Höhe verwendet worden.

Für das Schuljahr 20___/20___ beantragte Landesmittel für Angebote aus der Betreuungspauschale für offene Ganztagsgrundschulen in Höhe von ______ € konnten nicht in Anspruch genommen werden, weil diese Maßnahmen nicht realisiert wurden oder die Mittel nicht in vollem Umfang zweckentsprechend verausgabt wurden.
Die hierfür bereitgestellten und nicht zweckentsprechend verausgabten Mittel in Höhe von _______ € habe ich am ___________ zurückgezahlt.

Es wird bestätigt, dass im Schuljahr 20___/20___ für ___________ Ganztagsförderschulen die Betreuungspauschalen in Höhe von _______ € entsprechend dem Zweck des Runderlasses des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder v. 12.02.2003 (BASS 11-02 Nr. 19) in der derzeit geltenden Fassung in voller Höhe verwendet worden.

Für das Schuljahr 20___/20___ beantragte Landesmittel für Angebote aus der Betreuungspauschale für offene Ganztagsförderschulen in Höhe von ______ € konnten nicht in Anspruch genommen werden, weil diese Maßnahmen nicht realisiert wurden oder die Mittel nicht in vollem Umfang zweckentsprechend verausgabt wurden.
Die hierfür bereitgestellten und nicht zweckentsprechend verausgabten Mittel in Höhe von _______ € habe ich am ___________ zurückgezahlt.

Von den für Angebote aus der Betreuungspauschale erhaltenen Mitteln habe ich Mittel in Höhe von _______ € an Dritte weitergeleitet und deren ordnungsgemäß Verwendung geprüft. Als Anlage füge ich meine Prüfung der Verwendung von weitergeleiteten Mitteln nebst Dritt-Verwendungsnachweis des Maßnahmeträgers bei.[footnoteRef:3] [3:  Nichtzutreffendes bitte streichen, sofern keine Weiterleitung an Dritte erfolgte.] 


Zahlenmäßiger Nachweis

	
	Insgesamt
	OGS-Angebote
	Angebote aus der Betreuungs-pauschale

	1. Gesamtkosten

	
	
	

	1.1 davon grundsätzlich
zuwendungsfähige Ausgaben
	
	
	

	1.1.1 davon Personalausgaben für das pädagogische Personal
	
	
	

	1.1.2 davon Sachkosten
	
	
	

	2. abzgl. Leistungen Dritter ohne Landesmittel (z.B. Erstattung durch die Bundeskasse Trier für Bundes-freiwilligendienstleistende)
	./.
	./.
	./.

	3. zuwendungsfähige Gesamt-ausgaben
	= 
	=
	=

	4. Erhaltene Förderung (Zuwendung)
	
	
	

	5. Eigenanteil
	
	
	

	6. Elternbeiträge
	
	
	



Es wird bestätigt, dass 
· die Allgemeinen und Besonderen Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheid beachtet wurden,
· die Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und die Angaben im Verwendungsnachweis mit den Büchern und Belegen übereinstimmen,
· die Inventarisierung der mit der Zuwendung beschafften Gegenstände – soweit nach Gemeindehaushaltsrecht vorgesehen – vorgenommen wurde. 

Im Auftrag
_____________________
(Unterschrift)

Der Verwendungsnachweis wurde anhand der vorliegenden Unterlagen geprüft. Es haben
sich keine – die nachstehenden – Beanstandungen ergeben.

_______________ , den	_________________		_________________________
(Datum)				(Ort)				(Bezirksregierung, Unterschrift)




